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Uebertragunss
dritter cxec. Feilbietimss.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bekannt gegeben, daß über Ersuchnl
des Excculionssührcrs die mit dcm dics-
gcrichllichcn Bescheide vom 10. April
1871, Z. 1402, auf den 26. Juli 1871
«ngcordnct gewcscnc dritte c^cutivc Fcil-
biclnng der Ncalilät der Franzisla Pi-
bm,ik iiä Herrschaft Nasscufuß, Ulb.-Nr.
547' auf den

2 9. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Nhr, mit dcm vorigen An-
fange üdcrt»al,cu wnlde.

K. t. Bezirksgericht Nasfenfnß, am
27. Juli 1 8 7 1 . ^
(2015-1 ) ^ " Nr. 2951.

Ncassumirnnq dritter ezec.
Fcillmtmlss.

Vom t. t. B^ziilsgerichte Egg wird
die mit Bescheide vom 20. Jänner 1871,
Z 3 l 4 , sistirte drilte cxcculive Fcilbic-
tm,g der im Grundlmchc Müntcudorf
Ulb.-Ätr. 113, M<;. 123 vortommcndcu,
dcm Josef Zormunn von S t . Tr.uitaS
s.chörigen Realität wcgcn an l, f. Steuern
nnd GrundcnNastunasgcdühlen rüclslän-
w's . " . ^ ?« ^^ kr- o. «. c resp. des
Nestes Ml NcassumkungSwege auf den

4. O c t o b e r 1 8 7 1
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange an<
gemdnct, daß hiebci die Ncalilät auch
lmlcr dem gerichtlich erhobene» SchälMigs-
werll'c pr. 75)1 f l . 40 kr. ö. W. dein
Meistbietenden hintangcgclxn werden wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 4tcn
August 1871.

(2017—1) Nr. 4129.

E d i c t
zur Einberufung der Verlasscnsch^fisgläl!-
bigcr dcs am 5. I l i n i 1871 mit Ttf<a-
mclit ucistoibenen Pfancis Herrn AiUon

N c ö von Mö«l i l ,n .
Von dcm !. t. Bcziltüacrichle Moll»

ling nicrdcn Dicjeiii^c», welche als Glan»
bigcr an die Vcllnsfnischaft dcs am 5)tc»
I n n i 1871 mit Tcslamcnt vcislorbclün
Pfarrcrs Herr Anlon Ncö von Viol l l i l ig
eine Fo,dcrling zn slcllcn hadcn, ansgê
fordelt, bei dicsem Gerichte zlir Anmel«
dung und Daithnnng ihlcr 3Il,sp,nchc den

19. S c f t l c l , i l > c r 1 8 7 1
^u crfchciilcn oder lns dahin ihr Gcsnch
!chriftl,ch zu überreichen, widiigcnt« dc»'
sclbcn an die Vcrll,sfc»schaft, wcnn sil
dinch B^ahlmni t'cr angclütldclcu Foldcr-
»uaen ll'schöftfl wiüdc, lein wlilcr^r An-
spruch znslnntn', als iusofeliic ihucn ein
Pfandrecht aelmhit.

K. l. Bczirlö.icricht Mo t t l i ng , am
24. I n l i 1 8 7 ^ ^ ^ ^
1 2 0 1 0 - 1 ) ' 9ir. 35717

Zweite cxec. Feilbictullg.
I m Nachhange zum dicogeiichllich,,

Edicte vom 5. I uu i 1871 , Z . 2277.
wird dcklmnt gemacht, duß, nachdem zur
1. Fcildictun,, ccr der Franzisla Plbcr»it
von Nassdifnß gehörige,', im Grnndliuchc
dcr Hlr.schnst Nasscnfuß 8ud U,b.-N>.
540, Netf.-Nr. 08 umlu>»mendcn Hof-
stalt tcin Ka»fl,lsligcr nschicl.cn »st, am

1 l). S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vonnilt^gö 9 Uh>, in dicscr Gcrichis.
llUlzlci znr zweiten Fcilbicluug gcschlilw'
wcrdcn wird,

K. l, Bczirt^cricht Nassc„suß, am
10. August 1871.

(2016—1) Nr. 3120.

Erinnerung
an M a t t h ä u s und U r s n l a V o d o ^
p i v c dau» deren Htnilcr und an Ioscf
S l e r g o n ö e l , ullc unbct^nnlcn Aus»

cnthallcs.

Pou dcm t. t. Bczillsgerichte Egg
wild dem Matthäus und dcr Ulsnla
Vodopivc, dann deren Mül ler und dcm
Josef Slcrgonöcl, alle unbekannten Äufci>l-
hallcö, hiermit l l i iu icr t :

Cö habe Pcttr Hri lwr von Biczje
bei Ccmöcnit wider dicsclben die Klage
anf Bcrjähit- nnd Erloschcnelllärung dcr
Forderungen des Matthäus nnd der Ur<
snla Vodl,'pioe, dann deren Mutter, aus
dcm UebergaliSvcrttagc vom 10. Antust
1811 nnd des Joscf Stei^onscl an^ dcr
(^csfion uum 1. Norcmbcr 1822«nd p i ' ^8 ,
18. August 1871 , Z. 3120, hicromts
eingebracht, wonibcr znr ordentlichen
mündliche» Verhandlung die Tagfatznog
aus den

22 . N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a, G. O. augcoldnct nnd den Gel lsten
wcg.n ilircö »nbctannttn Anfcnthallcs
(Äcorg Zupan von Ärrzje ale Onriitur
uä ^ t u m anf ihre Äcfahr und Kostcn
bcstcllt wuide.

Dcsscn werben dics.lbcn zu dem (̂ üdc
vclstä.diuct, daß sic allenfalls ^u r ^ t c r
^. i t s.lbst zn erscheinen oder fich einen
anderen S^chwallcr zn luslcllcn und an--
hcr naml'^ft zn muchcn haben, widngcns
diese Rechtssache mit dcm aufgcstclltcn
Curator vcihaudelt werden wird.

5k. k. Bezirksgericht Egg, am 18tm
August 1871.

(1860-3) Nr. 2200.

ErinttMlNss
an 1l r s n l a A n p f vcichcl. K o v a öi c,
die Gcschwistcr K o v a c i i! und deren

Rechtsnachfolger.

Von dcm l. l . Vezilksgerichte Nasscn-
fl,ß wird dcr unbekannt wo befindlichen
Ursula Aüpf vcrehcl. Kovacic und den
Geschwistern 5iovac,c, sowie deren eben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern be-
kannt gegeben:

Es habe wider dieselben Johann Ko-
oaölö von Slogaujc Nr . 19 die Klage auf
Anerkennung der Verjährung dcr auf der
Realität U»b.-Nr. 329 lui Pltttcrjach für
die Ursula Aupf vcrchl. itovacic laut deS
im ultcn Verb. Prol . eingetragenen Ehe-
verlragcs ob dcr HeiralSspruche und filr
die Ocschwistcr Kov>lc ö laut Ucbcrgabö-
vcilrag vom 1!1, ^ä'imcr 1809 ob deS
hulbcn Hul'cnwcitlicS haftenden Fordel-un-
gsN, 8ud I1IÄ68. i>7. Mai l. I . , F. 2200,
cilMbruchl, worüber zur ordentlichen münd»
llchcn Verhandlung die Ta^satzung auf den

9. O c t o b e r d. I . ,

Voiinillags 9 Uhr, mit dem Anhange deß
tz 2!) a. G. O. angeordnet nnd den Ge<
Nagten wegen ihieS uubetannten Aufenl-
l,.<ltcs Ioscf Trcm,e von Sll'ganje als
^luawi- aä llctum aufgestellt wurde

Dessen wcrden dieselben zn dcm Ende
vcistaucngct, daß sic allenfalls selbst r.-cht-
zclllg zu erscheinen odcr einen al.dcrn Sach.
walicr zn bcslcllcn und anhcr namhaft zu
machcn haben, widrigen« dicsc Sticxsachc
mit dem ihnen anfgcslelllcn Curator ver-
handelt werden würde. , , „ ^

K. k. Bezirksgericht Nass"fi 'ß, ^
>30. ^ a i 1871.
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Koftlmben
werden im Hause 'Ztr. 9 7 in der
S t . P e t e r s - V o r s t a d t aufge-
nommen. (2019)

Eine Wohnung
im ersten Stocks mit 4 Zimmern, Küche sammt
Fugchör, ist zu Michael i , ;u «ergeben.

NähcrcS im Zcitunas-Comfttoir. (L00l —2)

Eis Diji»
betrieben »an M i Locomobilen Uan 20 Pferde-
kraft, mit Transmission, einem Gatter und drei
Circularsägcn, gegenwärtig auf Eisenbahuschivel-
lelie^eugllüq eingerichtet, ist mit Dctobcr l . I .
zu verkaufen.

Näheres ist ;n erfragen beim Forstamte der
Herrschast Nntschach nächst der Station Stein-
brück oder beim Herrn Mor i t z Löweufeld '«
Uinz. (I i ) io—5)

8 M i t einer kleinen Ein z
tz läge kann ein bedeutender z
8 Gewinn erzielt werden 8
Ü burcl) ben Slufauf cincö fliitbctlfdjriuc« auf ein C

ItnMpl
1 Serienlos, f
<Z Durch dm Erlag von nur ft. 14. - ein
<) fiir alle m a l — wi ld lnan lUisil)er des 2s»ten
^Thei les eincö suichm Srrienluses, mit ivel-
^ chem mau in der Ziehung am Hft. 3 t H -
O t c m b e r aus Treffer von

z». »50.0V»
« i n Ti lbcr ot,ne Abzu« sftieK. uud wird
X der erhelle O^uin» dl,r hiucoxjde^ahlt.
X Dirs? Äittheilscheine siud «uv so lange
(3 der Vorrath an Terienlojen rcichl, zi!
^ lieben,

zDranuschuiciger Smrnlose
ß 1839cr Smenlost
ßWechslcrgrschäftder
Z Administration
^ des ii^.i-4) ^

„MERCUR"l
Wien, Wollzeile 13. <

(2022—1) Nr. 4362.

Kundmachung.
Freiwilliger Verkauf der
Wirthsrealität in Fe-

deraun.
Vom k. t. Bezirksgerichte Villach wird

bekannt gegeben:
Es sei über Anlangen der Erbsinteressenten

nach Andreas Faninger die freiwillige öffent-
liche Versteigerung der im Grundbuchs Tani '
tschach unter Fol. 108/109, Band I I , vor-
kommenden Wirlhsrealuät Hs.-Nr. «86 zu
Federaun sammt Fährnissen, dann der dazu
gehörigen Wiese Urb.-Nr. 7 Grundbuch F i -
lialtirche St . Matthäus bewilligt, uud die
Tagsatzung hiezu an» Q r t e der 3 l e a l i t ä t
a u f den > » . S e p t e m b e r l . I . , V o r -
m i t t a n s v o n tt b i s » H U h r , Nach»
m i t t a g s v o n H b is H U h r , und
u ö t h i g e n f a l l s i n den d a r a n f f o l g e n -
den Tasse» angeordnet wurden.

Die zuerst zur Versteigerung gelangenden
Realitäten werden in Gemäßheit der ^ici-
taüonödediugnisse in X I X Äbtheilungen nach
dem vorgelegten Zersttickungsplane um die
flir die einzelnen Objecte ermittelten Echäz-
zungswerche, zusammen pr. 10954 fl. 31 kr.
ö. W., ausgerufen, Anbote unter demselben
nicht angenommen.

Jeder, der milbielen wil l , hat ein 10°/<,
Vadium im Barem, Sparkassebücheln oder
öffentllchen Obligationen zu erlegen.

Die übrigen Licitalionsbedingnisse, der
Zerstücklingöplan und das Schätzungspro-
lokoll können hieramls eingesehen werden, und
ertheilt Auötünfle hierüber auch der k. k.
Noiar Dr. Johann S c h w a r z in Villach,

Die Wirihsrealität zu Federaun hat einen
Grunocomplex von 67 Joch 3 3 2 ^ " Äecker.
Wiesen, Weiden und Waldungen, liegt an

, der ilaliener Hauptstraße und der Gail
1 Meüe von Villach entfernt, in der Nähe des
warmen Bades und der Villach-Tarviser Eisen»
bahn; die schlagbaren Waldungen sind gleich-
falls in der Nähe von Villach an dcr näm-
lichen Hauptstraße eben gelegen, weshalb das
Holz leicht dringlich ist, und eignet sich dirsc
Nealllät wegen ihrer Lage und den Räum-
lichkeiten der Gebäude zu verschiedenen Er-
werbszweigen, besonders zur Anlegung von
Fabriksctal'lissementen.

Nach Zuschlag der Realitäten werden die
Fahrnisse, bestehend in Vieh, Wirlhschaflöge-
räthfchaftcn und Vorräthen aller Art, gegen
Barzahlung, nöthigenfalls auch uuler dem
Echätzwerlhe versteigert.

K. t. Bezirksgericht Villach, den 23len
August 1871.

I Die k. k, priv. österr. Hypothekenbank
emittirt zohu- und fünfzig jährige Pfandbriefe, mit 51/*
P e r c e n t ohne Steuerabzug verzinslich und zu Pupillargeldern und

Cautionen verwendbar.
Diese Pfandbrief«, welche bereits wegen ihrer grossen Sicherheit eine beliebte Ga-

pitalsanlüge des Publiimins bilden, stellen sich mit Hücksicht auf ihr Zinsertrü^iiiss gegen-
wärtig billiger, als alle andern in Wien ausgegebenen Pfanddnefe und werden stets genau
zum Tagescourse verkauft bei der (1457—22)

Wiener Wechselstuben-Gesellschaft,
W i e n , (»ruhen 8, und «leren I'illule in ! • r a jt, (»•»nlicn * .

Concurs.
An der niedern Landes-Waldbauschule zu Schneeberg in Innerkrain ist

eine Lehrerstelle für forstliche Boden- und Pflanzenkunde, für die Lehre
über Forstschutz, über forstscliildlichc und forstn ützli ehe Thiere, über
Forst- und Jagdpolizci, für schriftliche Aussät xlehre und fürs Zeichnen, mit
eiuem Jahresgehalte von 600 Gulden ö. W. nebst freier Wohnung, zu besetzen.

Mit dieser Lehrerstelle ist die Verwaltung des Schulforstes und die
Besorgung etwaiger anderer, mit den Schulzwecken im Zusammenhange stehender
Geschäfte verbunden.

Bewerber haben sich über die mit gutem Erfolg zurückgelegten Studien
an einer Eorstlehranstalt und mindestens einjährige Verwendung im praktischen
tforstdienste nach Absolvirung der Studien auszuweisen.

Ein gutes Zeuguiss über die bestandene praktische Staatsprüfung für
den selbstständigen Forstverwaltungsdionsfc gibt den Vorzug.

l'erner müssen die Bewerber der slovenischen Sprache, in welcher der
Unterricht ertheilt wird, oder doch einer andern mit dieser verwandten süd-
slavischeu Sprache mächtig, und ledigen Standes sein.

Die nähern Anstellungsbedingnissei können bei dem Forstamto in
Schneeberg eingesehen werden, oder werden auf briefliche Anfrage auch schrift-
lich mitgetheilt.

Die Gesuche sind bis 20. September 1. J. beim Forstamte der gefertigten
luk'dbung einzubringen. (2000-2)

Inhabung der Herrschaft Schneeberg in Innerkrain.

Pension für Höhne gebildeter Familien
in G'raz. '"" "

Strenge pn^gagischc llclicrwachnüq dcr Studien, s^wie ciü herzliche Znsaüüncnllbrn iü dei,-
Faüüliü wird geliotru. Täglich 2 Stundi'n rnglischc, franzi,isischl' nnd üallüiischc ^cs(>: uud ?pn'ä,-
üdnügcn. Garten iint Turngeräthen. Näheres nntcr Ndrrssc „Ferdinand G^af, Wieland^ass^ »l»"-

$ Die Vorlesungen an der seit f)7 Jahren bestellenden ;

iH**4Enielissistiilii
g beginnen mit 1. 4i)c<iol>oi*. i
m Auf Verlangen werden Aspiranten für die Prüfung zur Aufnahme •
jg als einjährig freiwillig in die Armee vorbereitet. i

I .™«. IWlnaadJIahr, !

3 I n der

z Plillllt-Lkhr-ic EMuW. Malt
z in kiaibach des Gefertigten
^ beginnt am >. September l. I .

^ der vormittägige Wiederholungs - Unterricht.
(2012-2) Waldherr.

Die Akademie für Handel und Industrie
in Graz,

mie uou Kanfleillcn und IndnslrieUl'u Stsicvin.n^ acarlinde'.e hüh^v t^chnäimisch. nidustnrll?
BiI!>n!!gSanstalt, ^ ̂  ^ '

beginnt am 1. October 1. .1. ihr [neuntes Schuljahr.
2-«vel:Ic 6er So l iu ie : Dic theorclischc nnd prallischs Attsbildnng tilchtiqer G^schäft̂ lfNts.

.«- ? ^ f f ^ « ^ i o l i : Dir Gchnlc d^lrht an? ^wri ssachschnlcn, d l̂ kgusmännigeiien nüd d«- k»us-
n.mm80li.m^8wo!Ien. j.de mit :, Ial,rcSclnsc„-, du- l^lcv^ gliedert sich in cinr oneml8llno »>'d
' ^ . n " ^ ^ ? <?'?. < ? ^ ' ' " ' ^ ^ " ^ ' ' be» N-aaMMMnd,» wnden ^ Ep>cich^, c^lrlm ( I ia l i ,» '^ ' ,
^ e s N « ^ « ^ ^ " ' ' " Pr«lnsciN' A».l>il>nmc, b.st.ht .i.i «U8te^«mpt°!.. c.n °"°mi-
8LN08 l.2d0!-»ta>-mm Nüd n»s M80N2N!8LN0 l.el,swer!<8tätte

dn ^ ? ^ ^ ? ^ ^ n ^ ^ ' ^° ' ' Î .̂ l)n,.>at,r und die Kcnnlnisft der UnterrcalMÜ',
sttht !in5^!^i?.'"g^^ ^ ' ' s ^ ' ' '̂ ''che die Kenntnisse nicht besitzt b^
si./it ^ ^ « ^ ^ ' ^ '^ ' ̂ 'udireliden der Akademie g e n i ^ n . wie die Studircndcu dcr Unwer-
j"m'c,en frei!vi'l!'i ' i ^ ^ ^ ^ " ' ^ ̂  "ene H^ehrgesch auegesp.ochcne BegM,stic,n»c, des m i -

'A, ft s f ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ' ^ ̂ " ^ ' l ^ l ü ^ n n g fremder TNidirende» bestehen pvei von Piokssm-sn der
-uiiiait geleitete »i,d „nr für Slndirendc der Anstalt nrichlttc Pensionate nnd Elzichnngijiiislitnte, als :

das des Henn Prof. Alois Kühn. Haydnqasse ^,
" " ,' „ Georg Wallnöfer, Pfeifengassc I .

d»- ^ , . 1 . ^ ' " ' l ' " "chlkavc Familien, wo Studirende sorasältiae Anfsicht nnd Pstcae erhalten, vl'N
° n Hilcctlon nachgewiesen werden. > >̂ ^ >, / ^ ! »

Auf alle Anfrage., ertheilt bereitwilligst Nuslnnft und anSsilhrliche Prospect«

die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.
^ " ^ ^ Dr. Alwe»s, Director.
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